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1.) Die derzeit in Deutschland praktizierte kurzfristige Haushaltsplanung weist eine
Vielzahl von Problemen auf.

a) Erklären Sie vier dieser Mängel! Berücksichtigen Sie in Ihrer Kurzanalyse auch die
Erstellung sowie den Aufbau des klassischen Haushalts! (12 Pkt.)

b) Können durch den Einsatz von Kosten-Nutzen-Analysen die unter a)
angesprochenen Probleme gelöst werden? Wenn ja, welche? (8 Pkt.)

2.) Aufgrund der Kritik an der Höhe der Staatsquote wird folgender Vorschlag gemacht:
Bei Einkommensbeziehern bis zu einem jährlichen Einkommen in Höhe von 10.000
EUR wird überlegt, statt einer Zahlung von Wohngeld eine Berücksichtigung über
die individuelle Steuerlast einzuführen.

a) Zeigen Sie, welche Größe der Staatsquote sich hierdurch ändert und wie sich die
Staatsquote insgesamt verändert.(14 Pkt.)

b) Bei der Ermittlung der Staatsquote als Indikator für den Umfang der Staatstätigkeit
treten eine Reihe von Problemen auf die erstens die Erfassung der Staatstätigkeit
und zweitens die Berechnung der Quoten betreffen. Erläutern Sie je ein Problem
kurz! (6 Pkt.)

3.) Wie versucht man, mittels der Einführung von New-Public-Management–
Maßnahmen im Rahmen der aktuellen Verwaltungsreform das Problem des
klassischen budgetmaximierenden Verhaltens in öffentlichen Verwaltungen zu
vermeiden?

a) Gehen Sie in der Beantwortung der Eingangsfrage u.a. auf folgende Begriffe ein:
Public-Choice-Theorie (4 Pkt.),
Gewährleistungsstaat (4 Pkt.),
Integrierte Verbundrechnung (4 Pkt.),
Output-Orientierung (4 Pkt.).

b) Welche Kritik wird mit der Einführung von NPM in Deutschland verbunden? (4 Pkt.)



4.) Gehen Sie von einem einfachen IS-LM-Modell aus:

a) Welche Auswirkungen hat die Fiskalpolitik in Form von diskretionären Änderungen
der Staatsausgaben auf den Verlauf der IS- Kurve? Begründen Sie Ihre Antwort
rechnerisch oder grafisch! (Die Finanzierungsseite soll hierbei nicht näher betrachtet
werden.) (10 Pkt.)

b) Wann ist diese Art der Fiskalpolitik wirksamer? Untersuchen Sie den Fall
unterschiedlicher marginaler Konsumneigungen! (10 Pkt.)

5.) Die Staatsverschuldung stellt die Finanzpolitik immer wieder vor eine ernst zu
nehmende Aufgabe.

a) Skizzieren Sie die Situation der Staatsverschuldung in Deutschland. Nutzen Sie
dazu geeignete Indikatoren! (12 Pkt.)

b) Welche Wirkungen der Staatsverschuldung beschreibt das „crowding out“?
Differenzieren Sie dabei verschiedene Arten! (8 Pkt.)


